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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St.Thomas  
Rockensteinstraße 21, 86156 Augsburg

0821/40 13 11 - pfarramt.stthomas.a@elkb.de
www.st-thomas-augsburg.de

St.Thomas Chapel
Columbusstraße 7, 86156 Augsburg

Gemeindefest in St.Thomas
17.09.2017 - 9:30 Uhr - Familiengottesdienst

im Anschluss ein großes Fest im  
Gemeindezentrum in der Rockensteinstr. 21

Es erwartet sie ein gesegnetes, 
musikalisches,

gemeinschaftliches, kulinari-
sches, kulturelles und tolles Fest 
mit Kinderprogramm, Essen und  

großem Bühnenprogramm!

DU hast die...
...Wa(h)l!

Haben Sie auch interessante 
Themen rund um Kriegshaber?

Schreiben Sie uns: 

redaktion@kriegshaberblatt.de



Vorwort

zur 3. Ausgabe KRIEGSHABERBLATT im August 2017

INHALT

BRK Kriegshaber
		                   ... Seite 4

Emil-Esche-Weg	     ... Seite 5

Turn- und Gymnastikabteilung
beim TSV Kriegshaber                        	
		              ... Seiten 6-7

Auf der Bildersuchfahrt	                                              	
			       ... Seite 8 

Eislaufbahn und Dreifach-
turnhalle für Kriegshaber?	                       	
			     ... Seite 10

Die Musikwerkstatt Augsburg
                                  ... Seiten 12-13

Feuerwehrmuseum - Sommerfest                                        
                                         ... Seite 14

Die Kolumne von Erich Maydl                                          
                                         ... Seite 17

Krixi´s GEWINNSPIEL
                                          ... Seite 20

seit 1848

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

Wir schaffen
Wohlfühlklima…
Sheridan-Park

Vermietung

ab sofort !

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de
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Aktuell: Neubau in München

Geförderte Mietwohnungen  

in München Neuaubing

www.harfe-neuaubing.de

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg 
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

Titelbild: Blick über Kriegshaber 
in Richtung Westen, aufgenommen 
von Georg Schnell auf dem Dach des 
Hochhauses in der Langemarckstraße.
Zu sehen ist die Kirche „Heiligste 
Dreifaltigkeit“, dahinter das 
Klinikum.

Liebe Leserinnen und Leser, liebe 
Kriegshaberinnen und Kriegshaberer,
hier sind wir wieder: 
Ihr KRIEGSHABERBLATT – das 
neue Stadtteilmagazin für Kriegshaber!

Im vergangenen Monat traf sich unsere 
Redaktion zu einer Sitzung. Dabei 
haben wir nicht nur unsere zukünftigen 
Pläne heiß diskutiert, sondern auch 
über die ersten Reaktionen und unsere 
Erfahrungen gesprochen. Als hierbei 
einer meiner Kollegen erzählte, 
dass unsere Zeitung von einigen 
Kriegshaberern bereits am Briefkasten 

freudestrahlend empfangen wurde, konnte ich das anfangs nicht glauben.
Sie halten soeben unsere dritte Ausgabe in den Händen und bereits jetzt hat sich 
das Kriegshaberblatt bei Gesprächen im Nagelstudio oder beim Frisör etabliert. 
In den letzten Wochen erreichten uns auch einige „Fanmails“, über die wir uns 
sehr gefreut haben. Um Ihren Enthusiasmus aufrechterhalten zu können, möchten 
wir Ihnen auch in dieser Ausgabe einige Highlights bieten. Neben dem bereits 
bekannten Krixi-Gewinnspiel können Sie dieses Mal auch beim „Kriegsworträtsel“ 
Ihr Wissen über den Stadtteil testen. Zudem erwartet Sie ein Artikel über die 
Einweihung eines Erinnerungsbands für ermordete Kriegshaber Bürger in der 
Nazizeit. Am 28. Juni fand in der Kriegshaber Grundschule ein Stadtteilgespräch 
zum Thema „Augsburg macht Sport Platz“ mit Dirk Wurm statt. Wir waren für 
Sie vor Ort und berichten von Vorschlägen, wie einer Dreifachturnhalle und einer 
Eislaufbahn mitten in Kriegshaber.

Falls Sie die ersten beiden Ausgaben verpasst haben, oder einfach nochmal lesen 
möchten, finden Sie diese auf unserer Website www.kriegshaberblatt.de. 

Und jetzt nehmen Sie sich die Zeit, schnappen sich etwas zu trinken, legen sich 
in den Garten, auf den Balkon oder in einen unserer schönen Parks und genießen 
Sie die sommerlichen Temperaturen mit dem Kriegshaberblatt! Bis zum nächsten 
Mal im September!

Julia Paul
Redaktion

Hinweis: 
Unsere Ausgaben können Sie jederzeit unter 
www.kriegshaberblatt.de  finden!



4 Vereine

Seit 1901 ist die ehrenamtliche Rot 
Kreuz Einheit in Kriegshaber vertreten. 
Ob Rockkonzert, Fußballspiel, 
Plärrerumzug oder Straßenfest – wo 
viele Menschen zusammenkommen, 
gibt es viele kleine und größere Notfälle. 
Egal ob ein aufgeschürftes Knie, ein 
begeisterter Fan, der ohnmächtig wird, 
oder ein Läufer, dem beim Marathon 
die Luft ausgeht – der Sanitätsdienst ist 
stets zur Stelle, um zu helfen.

Die ehrenamtlichen Helfer des BRK 
Kriegshaber sorgen für die schnelle 
und kompetente Versorgung bei 
Verletzungen und Erkrankungen. Falls 
notwendig, koordinieren sie auch 
den Transport ins Krankenhaus. Eine 
qualitativ hochwertige Ausbildung 
sowie passende Ausrüstung wird beim 
BRK Kriegshaber groß geschrieben.

„Durch die regelmäßigen Einsätze 
sind unsere Mitglieder erfahren 
und einsatzerprobt. Wir sind 
auch spezialisiert zum Schutz der 
Bevölkerung im Katastrophenfall, 
beispielsweise bei Hochwasser, einer 
Explosion oder einem Zugunglück“, 
weiß Gabriel Wirtz, Bereitschaftsleiter 
des BRK Kriegshaber. 

„Außerdem sind unsere insgesamt 44 
Helfer im Blutspendedienst vertreten, 
kümmern sich um die Ausbildung in 
Erster Hilfe und verbreiten die Botschaft 
des humanitären Völkerrechts, 
das ein wichtiger Grundsatz des 
Bayerischen Roten Kreuzes ist“, so der 
Bereitschaftsleiter.

Auch Sie können die Bereitschaft 
Kriegshaber unterstützen – ob aktiv 
oder als Fördermitglied.
Wir freuen uns auf Sie!

Seit 116 Jahren im Einsatz 
Die Rot Kreuz Bereitschaft II aus Kriegshaber im Portrait

Interesse?
BRK Bereitschaft 2 Kriegshaber
Kobelweg 68a, 86156 Augsburg

Bl.ber2@brk-augsburg.de
www.kvaugsburg-stadt .brk.de/

bereitschaft-kriegshaber
      www.kvaugsburg-stadt.de/  
         bereitschaft-kriegshaber



Emil Esche (1896 - 1948)
wurde in Sachsen geboren, wuchs 
jedoch in Kriegshaber auf.
Mit 14 Jahren begann er eine Lehre als 
Dekorationsmaler. Einige Jahre später 
arbeitete er bereits als Kunstmaler 
und wurde Mitglied der Augsburger 
Künstlervereinigung  „Die Ecke“. 
Er zählt zu den Kunstpreisträgern 
der Stadt Augsburg, obwohl seine 
künstlerische Entfaltung unter den 
schwierigen Umständen der Kriegs- 
und Nachkriegsjahre litt. In seinen 
Werken spiegelten sich oft Kulissen 
aus Kriegshaber, Augsburg und 
der Umgebung wider. Emil Esche 
interpretierte den Impressionismus 
und auch den Expressionismus immer 
wieder neu. Begraben liegt der 1948 
an einer Krankheit gestorbene Künstler 
auf dem Kriegshaber Friedhof in der 
Neusässer Straße.

5Straßennamen und ihre Herkunft

Der Emil-Esche-Weg im Reese Park

Fotos: Bernhard Radinger;   links: Selbstportrait;       rechts: Der Garten

Kriegshaber mit Blick nach Neusäß

KÜCHEN QUELLE Studio Augsburg
Max-von-Laue Straße 16 (im Glashaus am Kobelweg)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 -18 Uhr, Samstag 10-16 Uhr
Telefon 0821 / 21 700 880 · www.kuechen-quelle.de

 Gratis Küchenplanung – 
 gerne auch bei Ihnen zuhause

 Rundum-Glücklich-Service: 
 Maßnehmen, Planung, Lieferung 
 und Montage aus einer Hand

 Küchenkompetenz auf über 
 500 m² Ausstellungsfl äche



6 Sport

Dieses   Motto   des   Deutschen Turnfests     
2005     in     Berlin nehmen  sich  auch  
heute  noch die     TurnerInnen     des     
TSV Kriegshaber zu Herzen.Damit     
einem     jedoch     der Einstieg   in   eine   
Turnkarriere nicht   allzu   schwerfällt,   
fängt man   bei   den   Zwergen   ganz 
klein  an.  Einmal  in  der  Woche 
treffen  sich  die  Kleinkinder  ab 
dem  Zeitpunkt,  an  dem  sie  an der   
Hand   laufen,   mit   ihren Eltern, 
Großeltern oder anderen Verwandten,  

Die Turn- und Gymnastikabteilung des TSV Kriegshaber

um  sich  an  Turn-Parcours 
auszuprobieren. Bei    den    
Minis tasten  sich  die  Kinder  

„Wenn Turnen einfach wäre, würde es Fußball heißen“

ab  drei Jahren  bereits  ohne  ihre  
Eltern langsam   an   die   olympischen 
Geräte  heran.  Hierbei  steht  der 
Spaß natürlich im Vordergrund. Nach      
einem      gemeinsamen Aufwärmen  
auf  Musik  werden in  kleinen  
Gruppen  bereits  die  ersten  Übungen  
am Reck,   Boden   und   auch   am 
Sprung einstudiert. Ein wenig ernster 
wird es schon bei       den       Mädchen       
der Wettkampfgruppe  II.  Im  zwei Mal    
wöchentlichen    Training werden die 
Turnerinnen auf   die   anstehenden   
Wettkämpfe   vorbereitet.   Einmal   im 
Jahr  gibt  es  ein  Trainingslager in  der  
eigenen  Halle. An     diesem     und     
weiteren Trainingslagern   nehmen   
auch die    Leistungsturnerinnen    

der Wettkampfgruppe I teil. Sie 
präsentieren  die  Turnabteilung  an 
Wettkämpfen in und um   Augsburg,   
beweisen   mit Auftritten    beim    
Stadtteilfest und  Plärrerumzug  ihr  
Können, und   fahren   zu   Turnfesten   
in ganz  Deutschland.  In den 
Trainingseinheiten   lernen   die 
14-    bis    22-Jährigen    zum 
Beispiel Saltos und Flick-
Flacks.

Neben  der  Sparte  Turnen  
gibt es        auch        eine        große 
Gymnas t ikab te i lung .            
Das Angebot     reicht     hier     
vom vormittäglichen    
Seniorensport bis  zur  
Wirbelsäulengymnastik, 
die     zum     Teil     auch     
von Krankenkassen          
unterstützt wird. 
„Männer  halten  sich  
fit“und   Aerobic-
Stunden   werden abends    angeboten.    
Bei    den Aerobic-Einheiten wird 
mit den unterschiedlichsten Geräten, 
die es auf dem Markt gibt, trainiert. 
Alle  Gymnastik-  und  Aerobic-
Gruppen  treffen  sich  regelmäßig  

zu  gemeinsamen  Ausflügen, Treffen             
und             zum Jahresabschluss  auch  

zu  einer besinnlichen     
Weihnachtsfeier mit 

Musik und Verpflegung.
Wie   man   also   sieht,   

stehen neben  dem  sportlichen  
Ehrgeiz in  der  Turnabteilung  des  
TSV Kriegshaber       Gemeinsamkeit 
und     eine    Sportgemeinschaft 
ganz weit vorne. ■

von Julia Paul



Einblicke in die Turn- und Gymnastikabteilung
des TSV Kriegshaber

Tipps für die Reiseapotheke
Grundausstattung. In jede Reiseapotheke gehören fiebersenkende und 
schmerzlindernde Medikamente. Ebenso sind Mittel gegen Durchfall 
und Übelkeit sinnvoll. Einige sterile Wundkompressen, Mullbinden und 
Pflaster sowie Desinfektionsmittel, Wund- und Brandsalbe sind ebenfalls 
ratsam. Auch Sonnenschutzmittel und Blasenpflaster gehören ins Gepäck.

Zu Hause kaufen. Generell ist es besser, die Rezepte und Arzneimittel 
beim vertrauten Arzt beziehungsweise Apotheker abzuholen. Bei Reisen 
in Malariagebiete sollte vorab entschieden werden, ob Prophylaxe benötigt 
wird. Auch Antibiotika sollte bei Reisen in entlegenere Gebiete beim Arzt 
für Notfälle angefordert werden.

Individuell packen. Familien mit Kleinkindern benötigen andere 
Produkte als Senioren. Auch das Reiseziel sollte bedacht werden. Zäpfchen 
können beispielsweise in heißen Regionen aufweichen: besser auf Säfte 
ausweichen. Chroniker sollten die Erstellung der Reiseapotheke nicht zu 
lange aufschieben. Benötigte Dauermedikamente sollten rechtzeitig und 
etwa ein Drittel mehr als für den Zeitraum üblich eingepackt werden.

Transportmittel beachten. Wer mit Zug oder Auto verreist, kann die 
Reiseapotheke getrost in einen Koffer der Wahl verstauen. Bei Flugreisen 
sollte dagegen auf die Vorschriften geachtet werden. Generell sollte ein 
Teil der besonders wichtigen Arzneimittel im Handgepäck transportiert 
werden, falls die Koffer verloren gehen. Auch empfindliche Präparate 
wie Insuline sollten nicht im Koffer mit abgegeben werden. Denn im 
Gepäckraum kann es bei längeren Flügen sehr kühl werden. Ein Einfrieren 
könnte sie wirkungslos machen. Wer mit dem Boot reist, sollte an Mittel 
gegen Reiseübelkeit denken.

Reiseimpfungen. Das Centrum für Reisemedizin (CRM) bietet auf 
seiner Internetseite umfassende Informationen über nötige Impfungen 
für alle Länder an. Wer beispielsweise eine Wellnessreise nach Thailand 
plant, muss nicht zwingend über eine Impfung gegen japan. Enzephalitis 
nachdenken, wenn er nur am Hotelstrand liegt. Viele Krankenkassen 
übernehmen die Kosten für die Spritzen.

Quelle: www.apotheke-adhoc.de
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Ja, mir san mit´m Radl da
Kolpingsfamilie Kriegshaber unternimmt Bildersuchtfahrt

Ausgestattet mit einem Fotobogen galt es die verschiedensten Posten an 
den jeweiligen Stationen zu finden. Vielfältige Aufgaben waren zu lösen: 
Rätselquiz, Erkenne die Augsburger Kirchtürme, Zielwerfen, Seilhüpfen, 
baut einen möglichst hohen Turm, möglichst viele Memorypaare in 
vorgegebener Zeit finden. 

Jubiläumsaktion

Seit der Eröffnung im August 2007  hat sich die 
3-fach alleinerziehnde Mutter einen festen Platz  
im Augsburger-Beauty Segment erarbeitet.
“Das“Das Wichtigste war  mir immer, dass meine 
Kunden mit einem Lächeln auf den Lippen 
mein Studio verlassen!” so die Inhaberin  
Marina Bez. Aller Anfang ist bekanntlich 
schwer und so startete Sie wie viele in dieser 
Branche mit Nageldesign  und Kosmetikleistun-
gen. Schnell war klar, dass das Angebotsportfo-
lio erweitert werden muss, dies bestätigte auch 
die Resonanz der zufriedenen Kunden. “Als 
erstes habe ich auf eine Ausbildung zur Perma-
nent-MakeUp Artist gespart”   erinnert sich 
`Marina`wie Sie von Ihren Kunden stets genan-
nt wird. “Die Kunden sollen sich wohl fühlen, 
ein wenig wie zu Hause.” Darauf folgten Aus
bildungen wie zur Lash-Stylistin oder an mediz-
inischen Lasergeräten. Heute findet sich die 
jahrelange Berufserfahrung in dem Leistungs-

gültig bis einschl. 31.09.2017

Portfolio des 2016 mit dem Beinamen verseh-
enen Institut der medizinischen Schönheit 
wieder. Sie selbst ist jedoch bereits wieder in 
Ausbildung. Schon bald wird Sie die Prüfung 
zur staatlich anerkannten Heilpraktikerin 
ablegen. “Wir behandeln bereits heute viele 
Kunden erfolgreich im Bereich der dauerhaften 
Haarentfernung,Haarentfernung,  Couperose- oder Pigment-
fleckenhaut mit unserem hochentwickelten 
Laser. Selbstverständlich bieten wir jedoch nach 
wie vor Nageldesign, Wimpernverlängerungen 
und natürlich auch Permanent MakeUp an!” 
Seit 10 Jahren ist Marina Bez und ihr Team 
mittterweile für viele zufriedene Kunden aus 
dem gesamten Augsburger Landkreis von 
Montag bis Freitag da. Wir wünschen Ihr 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg! Zu unserem 10ten Geburtstag gibt es viele 

Geschenke!

Wimpernverlängerung

Permanent-MakeUp

Laserbehandlungen

Marina Bez
Institut der medizinischen Schönheit

Ulmerstr. 146 1/2
86156 Augsburg

+49 (0) 821 / 58 07 29 4
info@marina-bez.de
wwwww.marina-bez.de

Neubesatz  - statt 120 EUR jetzt      79EUR

auf alle Behandlungen                  40 %

auf alle Behandlungen                  30 %

Am 27.5.17 war es wieder soweit. Mehrere Teams starteten mit dem 
Fahrrad zur Kolping-Bildersuchfahrt in Kriegshaber und Umgebung.

Der Tag endete mit einem Grillabend und natürlich der Siegerehrung. 
Alle waren sich einig: „Wir haben viel gesehen, hatten viel Spaß und 
fahren sicher  wieder mit“.



  Schreiben Sie uns!

  Via E-Mail an
 

leserbriefe@
kriegshaberblatt.de

  oder per Post an

 Street News Verlag,           
  Langemarckstr. 15, 86156 

Augsburg
  

Wir freuen uns über Ihre 
Zuschriften!
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Diese und viele weitere Ideen wurden beim 
Stadtteilgespräch in Kriegshaber heiß diskutiert
Im Rahmen des Projektes „Augsburg macht 
Sport Platz“ lud Sportreferent Dirk Wurm 
am Mittwochabend, den 28. Juni, zum 
Stadtteilgespräch in die Grundschule Augsburg-
Kriegshaber ein. Dieser Termin für Bärenkeller 
und Kriegshaber war ein Teil einer Reihe von 
acht Stadtteilgesprächen. Ziel der Veranstaltung 
war es, die im Februar im Sport- und Bäder-
Entwicklungsplan vorgeschlagenen Projekte 
weiter auszuarbeiten und eine Liste der 
wichtigsten Maßnahmen zu erstellen. Anwesend 
waren nicht nur Vertreter der Stadtverwaltung, 
wie die Stadträte Günther Göttling (CSU),Peter 
Schwab (CSU) und Ulrich Wagner (SPD), 
sondern neben der Direktorin der Kriegshaber 
Grundschule Susann Michaelsen auch einige 
sportinteressierte Bürgerinnen und Bürger.
Diskutiert wurde unter anderem über die 
Errichtung eines Kinder- und Jugendsportparks 
im Bereich der B17, eine Verbesserung des 
Angebots im Osterfeldpark und auch den Sport- 
und Schwimmunterricht an Schulen. Eine der 
kreativsten Ideen, die ein Bürger einbrachte, 
war die Nutzung eines Teils des Osterfeldparks 
als Eislaufbahn im Winter. Im selben könnte 
auch ein Pumptrack, eine Hügellandschaft 
für Skater, entstehen. Leider stehen einer 
ausgiebigen Nutzung des Parks als Sportareal 
jedoch Lärmbeschwerden der angrenzenden 
Anwohner entgegen.
Zu der weiteren Gestaltung des neuen Reese 
Parks im Kriegshaber Zentrum wurden 
Vorschläge, wie ein Bolzplatz, ein Teich oder 
auch ein Volleyballfeld eingereicht. Über dieses 
Gebiet hatte sich die Stadtverwaltung allerdings 
noch nicht ausreichend Gedanken gemacht, 
die Wünsche der Bürger wurden jedoch zur 
Kenntnis genommen. 
Der Fokus lag vor allem auch auf den 
Möglichkeiten der Sportvereine, die mit 
massiven Mitgliederrückgängen zu kämpfen 
haben. Im Gewerbegebiet am Kobelweg sind 

Eislaufbahn und Dreifachturnhalle für Kriegshaber?
mehrere Vereine mit einer Fußballabteilung 
stationiert. Die Stadt Augsburg brachte 
den Vorschlag auf, dass sich diese Vereine 
zusammensetzen und über die gemeinsame 
Nutzung eines Platzes sprechen könnten. Der 

freie Rasen könnte somit für andere Sportarten 
genutzt werden. 
Im Zusammenhang mit den Vereinen wurde 
auch der Wunsch nach einer Dreifachturnhalle 
deutlich, die zum einen die Grundschulen 
vormittags für den Schulsport, zum anderen 
die Vereine nachmittags und abends zu ihrem 
regulären Training, sowie auch für Wettkämpfe 

und Turniere an den Wochenenden, nutzen 
könnten. Da es eine solche in Kriegshaber noch 
nicht gibt, wurde die Idee zwar notiert, eine 
Umsetzung ist jedoch eine Frage des Geldes.
Da der Sport – egal ob in Vereinen, Schulen 

oder der selbstorganisierte – nicht nur für 
die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger, 
sondern auch für die Gemeinschaft wichtig und 
entscheidend ist, wurden alle eingebrachten 
Vorschläge gesammelt und werden im Stadtrat 
in nächster Zeit nochmals diskutiert und letzten 
Endes entschieden.

v.l.n.r. Sportreferent Dirk Wurm, Julia Paul, Rektorin Susann Michaelsen



EDEKA Schmid - wenn‘s gut sein soll

Ulmer Str. 45, 86356 Neusäß – Steppach, Tel: 0821 - 4 86 04 38

„

„
Manchmal reicht ein 

 Supermarkt nicht aus!
„normaler“

Wenn das “ mit QUALITÄT, 
FREUNDLICHKEIT, BERATUNG  und 

BESONDEREN SPEZIALITÄTEN 
zusammentrifft - dann sind Sie bei 
EDEKA Schmid in Neusäß-Steppach.

„Normale



Die Musikwerkstatt Augsburg
„Finde deinen Sound“, so lautet 
das Motto der in Kriegshaber 
beheimateten Musikinstitution,  in 
der sich alles um das Thema Musik- 
und Instrumentalunterricht dreht.

Den richtigen Sound auf seinem 
Instrument zu finden, ihn zu 
erlernen, zu verbessern und auf 
die Bühne zu bringen, das hat sich 
das Musikwerkstatt-LehrerInnen 
Team zum Ziel gesetzt und zwar für 

Anfänger und Fortgeschrittene jeden 
Alters. Musizieren fördert nicht nur das 
Gedächtnis und die soziale Kompetenz, 
es trägt vor allem auch zur Entwicklung 
von motorischen Fähigkeiten, 
Wahrnehmung, Auffassungsvermögen, 
Merkfähigkeit, Konzentration, Geduld, 
Fantasie und Kreativität bei. Deshalb 
wurde die Musikwerkstatt im Jahr 
1983 durch die Augsburger Musiker 
Robert Vogg, Walter Bittner, Buddy 
Brudzinski und Silvio Dalla Torre 
gegründet.

Seit 1995 ist die private Musikschule 
ein eingetragener Verein, dessen 
Unterrichtsräume im Kulturhaus 
„Abraxas“ in der Sommestraße 
untergebracht sind. Die Musikwerkstatt 
ist als gemeinnützige Institution im 
Augsburger Kulturleben fest verankert - 
nicht nur, weil sie die erste Musikschule 
der Region für die Bereiche Jazz und 
Popularmusik ist.

Das Ausbildungsangebot reicht vom 
einfachen Erlernen eines Instrumentes, 

www.kilian-office.de 

KILIAN

 
GmbH  Objekteinrichtungen

  und Büro- 

Kurzes
86156 Augsburg

T 0821
E info@kilian-office.de
 

    
 4504450    
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über eine musikalische Weiterbildung in Richtung 
Jazz- und Popmusik, bis hin zur Vorbereitung auf die 
Aufnahmeprüfung an einer Berufsfachschule für Musik, 
einem Konservatorium oder einer Musikhochschule. Nicht 
nur Standardinstrumente, wie Blockflöte, Gitarre, Klavier, 
Keyboard und Gitarre können in der Musikwerkstatt erlernt 
werden. Das Angebot umfasst auch Saxophon, Klarinette, 
Bass, Harfe, Gesang, Trompete, Schlagzeug, Mallets, 
Percussion, Congas, Sampling und viele weitere.

Bei den regelmäßigen Konzerten der "Werkstattbühne 
Live" haben die Schüler die Gelegenheit, mit anderen in 
einem Ensemble oder einer Band zusammenzuspielen und 
Erfahrungen auf der Bühne vor Publikum zu sammeln. 
Hierzu gehörte beispielsweise auch der Auftritt am 
Sommerfest des Abraxas im Juli.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter: 
http://www.musikwerkstatt-augsburg.de

Starte jetzt Deinen Musikunterricht in der Musikwerkstatt 
Augsburg! 

Einfach unverbindlich anrufen: Telefon: 0821/441686 
(Anrufbeantworter, wir rufen zurück) oder sende uns eine 
Mail: info@musikwerkstatt-augsburg.de
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Wir sehen uns in der Maximilianstr. 77
JEDEN FREITAG |  SAMSTAG

Wer nicht 
  ma� � n geht,  

        kann am nächsten

    Tag leider nicht 
mitreden!

Wer nicht 
  ma� � n geht,  

        kann am nächsten

    Tag leider nicht 
mitreden!

Der Mauser-Club mitten im  Herzen
der Augsburger Innenstadt bietet 
euch seit März 2017 das beste aus 
der Mixed Club Szene mit den

besten DJs der Region!

instagram/mauseraux  ·  facebook/mauserclub



Am Samstag, den 8. Juli, lud das Feuerwehrmuseum zu seinem Sommerfest an den B17-Deckel, Ulmer Straße. Viele Helfer 
trugen zum Gelingen des Festes bei. Neben dem Grill und dem Ausschank boten auch das Jugenhaus r33 verschiedene 
Kinderspiele an. Zudem betrieb die Rot Kreuz Bereitschaft ein eigenes Zelt zur Präsentation. Bei frisch gezapften Getränken 
und Barbequegrill ließ sich unter dem Pavillion der Samstag genießen. Hier einige Impressionen vom Fest:

Feuerwehrmuseum lädt zum Sommerfest
Trotz zeitweisem Regen war die Stimmung „am Deckel“ gut

Ein neues Museum in Kriegshaber!
Seit September 2016 gibt es in Kriegshaber eine neue Attraktion zu besichtigen. Im Zentrum unseres Stadtteils eröffnete das Feuerwehrmuseum 
Augsburg. In den liebevoll und mit viel Aufwand eingerichteten Räumen erwarten fast 1100 Ausstellungsstücke aus der Geschichte der Feuerwehr 
und des Feuerlöschwesens die Besucher.
Den Schwerpunkt der Ausstellung bildet die Feuerwehrgeschichte in Bayern. Ältestes Aus-stellungsstück dabei ist eine Feuerordnung aus dem 
Jahre 1787. Aber auch Ausstellungs-stücke aus ganz Deutschland sind zu finden. In besonderen Themenräumen finden Sie einen kleinen Teil 
der Geschichte der Feuerwehr in der ehem. DDR und erhalten einen Einblick in die dunkelste Zeit der deutschen Geschichte in Form einer 
nachempfundenen Befehlsstelle der Feuerwehr bzw. Luftschutzes.
Im Feuerwehrmuseum erleben Sie Geschichte und Geschichten.
Geöffnet ist das Museum an jedem ersten Sonntag im Monat von 12 – 15 Uhr. Wer Glück hat, kann dabei auch eine interessante Führung durch den 
1. Vorsitzenden Thomas Reichel erleben. Der Eintritt ist frei. Für Gruppen gibt es Sonderführungen nach Vereinbarung.



Tolle Ideen für die
schönste Zeit im Jahr
USA - BUSREISE
New York Intensiv  
5 Nächte im Hotel inkl. Frühstück, deutschsprechende
Reiseleitung, Stadtrundfahrt durch Manhatten, Brooklyn Tour,
Eintritt "Top of the Rock" Aussichtsplattform, Bootsfahrt mit
dem New York Water Taxi,

Pro Person im DZ ab € 1.155
Flug ab/bis Deutschland mit Air Berlin Pro Person ab € 518

 
Information und Buchung:

Für mich. Perfekt.
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Reisewelt24
Andreas Stetter

www.reisewelt24.de
Augsburg 
Max-von-Laue-Straße 1
& (08 21) 444 01120

Unser Reise-Tipp 

Christmas-Shopping im Sommer …
…oder im Frühling oder im Herbst? New York ist nicht nur in der Vorweih-
nachtszeit eine Reise wert.

Sie wollten die Metropole an der Ostküste der USA schon immer einmal 
entdecken ohne sich vor der Reise monatelang durch Reiseliteratur und 
Straßenkarten zu arbeiten?  Dann haben wir heute eine Empfehlung für 
Sie, wie Sie den „Big Apple“ mit einem deutschsprachigen Reiseführer in 
einer kleinen Gruppe erleben können.

Auf diesem 5-tägigen Städtetrip verpassen Sie garantiert kein Highlight 
dieser einzigartigen Stadt. Auf einer 8-stündigen Stadtrundfahrt sehen 
Sie den riesigen Central Park, den Broadway, die Wall Street, das Empire 
State Building und noch viele weitere Attraktionen. Sie schlendern über 
den Times Square, genießen den Blick vom Rockefeller Center und vom 
Hudson River auf die weltberühmte Skyline und die Freiheitsstatue.

Bei zwei Ausflügen lernen Sie auch die Stadtteile Brooklyn und Harlem 
kennen, wo Sie an einer Gospel-Tour teilnehmen. Natürlich bleibt Ihnen 
zwischendurch noch genug Zeit um auf eigene Faust eines der vielen New 
Yorker Museen wie das „Museum of Modern Art“ oder das Guggenheim 
Museum zu besuchen.

Und zu guter Letzt darf natürlich das Christmas-Shopping in zahllosen Ein-
kaufsparadiesen wie Macy‘s oder Bloomingdale‘s nicht fehlen, auch wenn 
es gerade mal nicht in der Weihnachtszeit ist.

So oder so ähnlich könnte Ihre persönliche Städtereise nach New York 
aussehen, sei es in einer geführten deutschsprachigen Kleingruppenreise 
oder ganz individuell von uns für Sie zusammengestellt. 

Wir beraten Sie gerne!

Reisebericht_NewYork_Adresse-Augburg.indd   1 09.07.2017   16:06:07



16 Gedenken und Mahnung

Im Rahmen einer schlichten, würdigen Feier 
wurde am 28. Juni am Haus Ulmer Straße 185 
ein Erinnerungsband für die im KZ ermordeten 
Mitglieder der  Kriegshaberer Familie Einstein 
eingeweiht. Die Einsteins, eine angesehene 
Viehhändlerfamilie, waren seit 1831 hier 
ansässig und wurden von ihren Mitbürgern 
auch wegen ihres sozialen Engagements sehr 
geachtet.

Die Gefahr, die den jüdischen Mitbürgern durch 
die Nazis im Dritten Reich drohte, erkannten sie 
zu spät. Es gelang ihnen noch, ihre Kinder Liese 
und Sigbert 1939 nach England zu schicken. 
Zwei weitere Mitglieder der Familie – Beate und 
Brunhilde Einstein – konnten ebenfalls noch 
1939 fliehen. Der Rest der Familie wurde  1942 
und 1943 deportiert und im KZ umgebracht.

Aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums der 
Augsburger Synagoge waren auf Einladung 
des Jüdischen Kulturmuseums Nachfahren der 

Erinnerungsband für ermordete Kriegshaber Bürger eingeweiht
Familie Einstein nach Augsburg gekommen, 
um an der Einweihung des Erinnerungsbandes 
für die ermordeten Mitglieder ihrer Familie 
teilzunehmen. 

Diane Castiglione, Tochter von Liese Fischer, 
geb. Einstein, die durch ihre Verschickung 
1939 dem Holocaust entkam, verlas einen sehr 
bewegenden Brief ihrer Mutter, die  leider auf 
Grund ihres hohen Alters nicht selbst an der 
Zeremonie teilnehmen konnte. Steve Anson, 
Sohn von Beate Anson, geb. Einstein, die 1939 
ebenfalls noch rechtzeitig nach England fliehen 
konnte, wies in seiner kurzen Ansprache auch 
auf das Schicksal anderer Minderheiten hin, 
die von Deportation, Vertreibung und Mord 
betroffen waren.

Im Anschluß an die Zeremonie schmückten 
die Angehörigen das Erinnerungsband mit 
Rosen und Sonnenblumen. Als Erinnerung 
an ihre Vorfahren – und zur Mahnung für die 

Nachgeborenen.

Weitere Erinnerungsbänder für Mitglieder 
der Familie Einstein wurden am Tag 
darauf an der Ulmer Straße 121 und 139 
enthüllt. Die Erinnerungsbänder sind eine 
Initiative des Jüdischen Kulturmuseums, der 
ErinnerungsWerkstatt und der Stadt Augsburg.

Literatur zum Schicksal der jüdischen Familien 
aus Kriegshaber:
„Das jüdische Kriegshaber.“ Geschichten von 
Häusern und Menschen in einem Augsburger 
Stadtteil.“
„Es ist ein hartes Los, das uns getroffen hat.“ 
Der Weg der Familie Einstein aus Augsburg-
Kriegshaber. Beide Publikationen sind 
herausgegeben von Benigna Schönhagen und 
in der ehemaligen Synagoge in Kriegshaber 
erhältlich.

                                                   von Erich Maydl

Aus den Ansprachen zur Einweihung des Erinnerungsbandes
Brief von Liese Fischer, geb. Einstein, verlesen von ihrer Tochter Diane Castiglione:
„Das (gemeint ist: „die Hilfe, die die Mitglieder ihrer Familie ihren Mitbürgern immer gegeben hatten, meist im Stillen.“ 
Anm. d. Redaktion) ist das Vermächtnis, das meine Familie bei den Leuten von Augsburg und Kriegshaber hinterlassen 
hat… dass wir alle Teil einer größeren Gemeinschaft sind und die menschliche Verpflichtung haben, uns gegenseitig zu 
unterstützen. Ich hoffe, dass diese Erinnerungsbänder als Symbol jener Werte gelten werden.“
 
Steve Anson, Sohn von Beate Anson, geb. Einstein:
Wir dürfen nicht vergessen, dass auch andere Minderheiten, Sinti, Roma… von Deportation, Vertreibung und Mord 
betroffen waren. Auch ihrer müssen wir gedenken!
 
Pfarrer Gerhard Groll von der Pfarreigemeinschaft Kriegshaber: „Wir würden uns freuen, Sie heute bei uns als 
Nachbarn zu haben. Aber es ist auch schön, zu wissen, dass wir Nachbarn in aller Welt haben…  „
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In der Ulmer Straße 185 haben ganz normale 
Mitbürger gelebt. „Menschen wie du und ich“ 
würden wir sagen. Sie waren bekannt und 
geachtet im ganzen Stadtteil. Beliebt, weil sie 
sich immer großzügig und hilfsbereit zeigten. 
Nicht nur ihren  jüdischen Glaubensgenossen 
gegenüber. Sie nahmen rege am 

Erich Maydl schreibt
Erinnerungsbänder in der Ulmer Straße

Gemeindeleben teil, engagierten sich in der Nachbarschaftshilfe, 
waren beim Roten Kreuz und in anderen Organisationen aktiv.
Nach der Machtergreifung der Nazis wurden sie boykottiert, 
verfolgt, schließlich deportiert und umgebracht. Nur drei Kinder 
konnten  durch die rechtzeitige Verschickung nach England noch 
gerettet werden. 

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

Die Erinnerungsbänder in 
der Ulmer Straße wollen 
zum einen das Gedenken an 
die Menschen wachhalten, 
die dort gelebt haben. Zum 
anderen sollen sie Mahnung 
sein. Auf die schrecklichen 
Geschehnisse von damals 
hinweisen. Und dann die 
Hoffnung ausdrücken: 
dass so etwas nie wieder 
geschehen möge. 

Ich hatte die Gelegenheit, 
anlässlich der Einweihung 
mit einem der Nachfahren 
der damaligen Opfer zu 
sprechen. Er sagte mir – 
sinngemäß -: 

„Nein, ich empfinde keinen Hass! Aber vergessen: Nein! Das sind 
wir den Opfern von damals schuldig. Sie haben keine irdische 
Ruhestätte gefunden, wie sie es in ihrem Glauben gehofft hatten. Wir 
sollten ihnen eine Ruhestätte in unserem Gedächtnis bewahren.“ 

Diese Feier hat mich sehr bewegt. Wenn wir an diesem 
Erinnerungsband vorbeigehen, sollten wir  daran denken: 
Erinnerung, Mahnung, Hoffnung.
 

Seniorin überfallen
Am Freitag, 30.06.2017 wurde eine 
73-jährige pflegebedürftige Bewohnerin eines 
Seniorenheimes Opfer eines Raubüberfalles. 
Nachdem eine Pflegerin die Frau am Donnerstag 
(29.06.2017) bettfertig gemacht hatte, verließ 
diese das Anwesen gegen 20.15 Uhr. Gegen 
23.30 Uhr habe sich die Seniorin dann schlafen 
gelegt, wachte dann nach einiger Zeit wieder 
auf und sah neben ihrem Bett zwei in schwarz 
gekleidete, maskierte Personen an ihrem Bett 
stehen. Die Seniorin wurde anschließend an 
den Händen gefesselt und Hilfeschreie durch 
Knebelung verhindert. 
Anschließend durchsuchten die Täter die 
Wohnung und entwendeten nach Angaben 
der Geschädigten einen hohen fünfstelligen 
Bargeldbetrag.Die Beschreibung der Täter ist 
sehr spärlich: Beide Personen (nicht bekannt 
ob männlich oder weiblich) waren dunkel 
gekleidet, zur Tatzeit hatten sie Masken auf. Zum 
Abtransport der Beute nahmen sie eine große rote 
Stofftasche der Geschädigten mit.

Geliehen – Gerast – Geschrottet
Ein 37-jähriger Augsburger mit osteuropäischen 
Wurzeln war  am 12.07.2017 mit dem 
ausgeliehenen Auto eines Bekannten unterwegs, 
als er kurz nach 23.00 Uhr aus einer Tankstelle 
im Kobelweg ausfuhr. Hierbei beschleunigte 
er offenbar zu stark, verlor die Kontrolle 
über den Toyota und überfuhr eine dortige 
Verkehrsinsel. Der Aufprall war derart heftig, 
dass beide Frontairbags ausgelöst wurden. Auf 
der Verkehrsinsel wurde außerdem noch ein 
Verkehrszeichen (sinnigerweise: Pfeil rechts 
vorbei) umgefahren und komplett zerstört.

Der 37-Jährige kam zur vorsorglichen 
Untersuchung ins Klinikum, dürfte sich aber 
nach ersten Erkenntnissen nicht schwerer verletzt 
haben (HWS und Prellmarken durch Airbag). 
Eine Alkoholisierung konnte bei ihm nicht 
festgestellt werden. Der Sachschaden an Auto und 
Verkehrszeichen beläuft sich auf insgesamt rund 
5.500 Euro.Außerdem musste noch eine ca. 60 m 
lange Spur ausgelaufener Betriebsstoffe auf dem 
Kobelweg von der BFW Augsburg abgebunden 
und anschließend durch den zum Abtransport 
des nicht mehr fahrbereiten Toyota verständigten 
Abschleppdienst gesäubert werden.

Pkw beschädigt
Im Zeitraum vom 08.07. bis 10.07.2017 wurde 
ein am rechten Fahrbahnrand in der Grenzstraße 
(Höhe Hausnummer 62) geparkter schwarzer 
KIA Sportage im Heckbereich angefahren. 
Hierbei entstand Sachschaden in Höhe von ca. 
1.000 Euro.
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Reis-Zucchini-Puffer

Rezepte aus Kriegshaber
heute von Anne und Joachim B.:

Zutaten:
 für 2 Personen:
•	 1 Tasse Reis
•	 300 g Zucchini
•	 1 Zwiebel
•	 20 g Mehl
•	 ¼ TL Backpulver
•	 30 g Käse, 
vorzugsweise   
             Parmesan
•	 2 EL Paniermehl
•	 1 Ei
•	 Thymian
•	 2 EL Olivenöl

Zubereitung:

Den Reis in Salzwasser 
garen, die Zucchini 
waschen, trocknen, 
den Stielansatz 
entfernen und in feine 
Streifen raspeln. Dann 
die Zwiebeln würfeln 
und zufügen. Beides 
in ein Stofftuch geben 
und gut ausdrücken.

Das Mehl mit 
dem Backpulver 
vermischen und zu 
den Zucchini geben. 
Anschließend den 

Sicher haben auch Sie ein Lieblingsrezept? 
Egal ob deftig oder süß, schicken Sie es uns mit 
Bildern und vielleicht sind Sie damit auch schon in der 
nächsten Ausgabe!
E-Mail: redaktion@kriegshaberblatt.de
Postadresse: Street News Verlag, Langemarckstraße 15, 
86156 Augsburg

gekochten Reis, Parmesan, das Ei und das Paniermehl 
hinzufügen. Ein wenig Thymian fein hacken, darüber streuen 
und mit frisch gemahlenem Salz und Pfeffer würzen. Alles 
gut miteinander verkneten. Wenn die Masse zu flüssig ist, 
kann man sie mit Paniermehl verdicken.

In einer beschichteten Pfanne pro Portion 2 EL Olivenöl 
erhitzen und bei mittlerer Temperatur kleine Zucchinipuffer 
backen. Die Puffer 
müssen, sobald der 
Rand bräunlich 
wird, gewendet 
werden.

Die fertigen 
Puffer am Besten 
in beispielsweise 
K r ä u t e r q u a r k 
dippen!



Flohmarkt im Kriegshaberblatt
Sie suchen etwas? Sie haben etwas anzubieten? Hier geht das kostenlos.

Inserieren Sie kostenlos!
Schreiben Sie uns an:
Street News Verlag
Langemarckstr. 15

86156 Augsburg
oder via E-Mail:

flohmarkt@kriegshaberblatt.de

                      SUCHE
Suche wenn möglich überdachten Abstellplatz 
für kleinen Pkw-Anhänger, 
Tel. 0821-65076338

Wer verschenkt doppelte Ü-Ei-Figuren? Gerne 
auch mit Gebrauchsspuren. Meine Adresse: 
heinrich-pickl@mail.de

Wer hat mir etwas für den Flohmarkt zu 
verschenken oder sehr günstig anzubieten?
Tel. 01728308292

Suche Tiefgaragenstellplatz nähe 
Dr.-Dürrwanger-Str. für größere Limousine ca. 
5x2x1,5m. Kontakt: Ladybug.Karla@gmx.de

                    BIETE

Tiefgaragenstellplatz, Langemarckstr. 9a, Tel.: 
0821/63099999, ca, 50,- € monatlich

FIFA 16 und GTA 5 für Playstation 4 in gut 
erhaltenem Zustand zu verkaufen. Bitte melden 
via Mail: jusbauer.1@web.de

Verkaufe einen Kühlschrank, 7 Jahre alt, 120l, 
100x60x60 cm, Licht defekt. Abholung ab 17h, 
für Terminvereinbarung: nitroklaus68@gmx.de

„Krie“-ativ!

Viele  unserer  Leser  sind  
literarisch und künstlerisch 
begabt. Die nachfolgende 
Einsendung hat uns beeindruckt. 
Daher haben wir uns entschlossen, 
das Gedicht  zu veröffentlichen. 

Gedicht von Elisabeth Welizky

Manche Leute haben keine Ahnung von 
Glück
und was es eigentlich denn heißt,
man spult die Zeit zurück,
in der man noch nichts weiß.

Die Freude, das Geschenk von Gott,
keinen Leiden tragen zu müssen,
den Genuss vom Leben bis zum Tod,
das Herz von Glück zu küssen.

Zu schweigen sei es der Welt,
Gottes Segen sei der Held,
der Schlüssel zu der Sicht,
die wir heute noch haben,
Mutter Natur und alle Gaben.

Gaben, welche uns nie erschienen wären,
wenn wir die Augen geschlossen
mit dem Winde wehen,
die Erde genossen hätten.

Die Pflicht, etwas Neues zu erfahren,
von Schiller, Goethe und der Welt
ist die Gabe aller Gaben,
das Leben zu genießen, so wie es uns gefällt.

Man sollte sich nicht auf andere verlassen,
auch ohne Grund keinen hassen,
sondern es selbst einfach mal probieren,
in sich den Fehler suchen,
sich in etwas arrangieren
und nicht schlecht über das Leben fluchen.

Dass solch ein Text auf Menschen
eine Auswirkung trägt
und die Leute damit prägt,
sich mal eine Pause zu gönnen,
an die frische Luft zu gehen
und einfach das Beste in sich zu sehen.

Soll der Schmerz doch ganz verschwinden
und der Kummer voll vergehen,
sein Herz den lieben Menschen öffnen
und mit dem guten Gewissen aufzustehen.



Ich bin Krixi - klein und rund,
geh in Kriegshaber allem auf den Grund.

Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,
und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!

Jeden Monat auf das Neue,
wie sehr ich mich schon darauf freue.

Wenn du weißt, wo ich bin,
winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.

Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,
und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

GEWINNSPIEL

25,- €

Unter   allen   Einsendungen verlosen wir 
einen Essensgutschein im Wert von          

von der Gaststätte 
TSV Kriegshaber

Adresse: Kobelweg 64, 86156 Augsburg
Öffnungszeiten: 11:00–14:30, 17:00–23:00

(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Einsendeschluss: 15.07.2017

 Wir gratulieren dem Gewinner der Juli-Ausgabe, Hermann Baiter!
 Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Kobelweg

Wissen Sie, in welcher Straße Krixi 
dieses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an die 
Redaktion.
E-Mail: 
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse: Street News Verlag, 
Langemarckstraße 15, 
86156 Augsburg

Gestaltung in Stein

WIR HABEN UNS 
VERGRÖSSERT!

 HAUPTSTRASSE 2, 
86420 DIEDORFTel:  08238. 508 9920 

Email:  karl@steindesign-karl.de
Web:  www.steindesign-karl.de

Ihr Steinmetz für Natursteinarbeiten in Diedorf, 
Augsburg und Umgebung. 

Wollen Sie bei uns Ihre 
Werbung schalten?

Nichts einfacher als das!

Schreiben Sie uns an: 

werbung@kriegshaberblatt.de

Unsere Marketingspezialisten
 finden eine passende Lösung.


